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Hintergrundinformation/ 16. August 2001 
„L 'etat c'est moi - nicht mit uns!" - ein Aufruf 
CDU bestraft AKTION 3.WEL T Saar mit 50.000 DM Mittelentzug 
wegen antirassistischer Arbeit und Kritik an Peter Müller 

Die CDU im Saarland hat der AKTION 3.WEL T Saar in den Jahren 2000 und 
2001 insgesamt 50.000 DM gestrichen. Als Grund wurde die antirassistische 
Arbeit der AKTION 3.WELT Saar genannt. Ein bundesweit einzigartiger Vorgang. 
2000 wurden alle vorgeschlagenen Projekte mit der Begründung abgelehnt: ,,Es 
ist nicht die primäre Aufgabe der Aktion 3. Welt, gegen Rechtsextremismus zu 
wirken", 22. August 2000, Hans Josef Louis, CDU-Fraktionsvorsitzender im 
Kreistag Merzig-Wadern, auf Radio Salü 
2001 wurden ebenfalls alle vorgeschlagenen Projekte abgelehnt. Begründung: 
„ Wir finanzieren keine Kampagne gegen unsere eigene Partei", so Hans Josef 
Louis in der Saarbrücker Zeitung, 30.Mai 2001. Hintergrund war die Kritik an der 
CDU und dem saarländischen Ministerpräsidenten Peter Müller im Rahmen der 
Anti-Rassismus Demonstration am 12. Mai 2001 in Saarbrücken. 

Die abgelehnten Projekte 
2001 
- Kooperationsprojekt mit dem saarländischen Landfrauenverband 
- Erstellung von Bildungsmaterialien für die (außer-) schulische 

Bildungs- und Jugendarbeit und Kirchengemeinden 
- Beratungsservice für Lehrkräfte und Multiplikatoren 
- Werbeaktionen für den Fairen Handel 

2000 
- Werbekampagne für Bälle ohne Kinderarbeit 
- PC-Kurs für ausländische Jugendliche 
- Kinderfest (Spiele aus aller Welt) mit einer katholischen . 

Kirchengemeinde 
- Kooperation mit der katholischen Friedensbewegung Pax Christi; 

u.a. Vortrag zu Globalisierung und Menschenrechte 
- Ausstellung mit Musikinstrumenten: 
- ,,Die Hand ist das Werkzeug der Seele" 

Ausstellungstafeln zu Kunsthandwerk aus aller Welt 
- ,,Fluchtursachen bekämpfen - nicht Flüchtlinge": Veranstaltungen, 

Infopakete für Schulen, Jugendclubs, Kirchen etc. 
- ,,Wie spielen Kinder anderswo": Begleitmaterialien und 

Zusammenstellung von Spielen aus aller Welt für Kindergärten, 
Schulen, Jugendinitiativen, Vereine etc. 

- Fairer Handel im Saarland: eine Übersicht über Anlaufstellen des 
Fairen Handels 

- Ausstellungs- und Präsentationstafeln für Fairen Handel 
- Paket antirassistischer Veranstaltungsangebote für Schulen, 

Kindergärten 

Alle weiteren Informationen enthält der Aufruf „L'etat c'est moi - nicht mit uns", 
der von 50 Menschen aus Wissenschaft, Kirche, Kunst, öffentlichem Leben 
getragen wird: AKTION 3.WEL T Saar, Weiskirchener Str. 24, 66679 Losheim am 
See, Telefon 06872 / 9930-56, Fax-57, eMail a3wsaar@t-online.de Zu der 
Kampagne gibt es Flyer, Plakate und Karten zur Auslage in Cafes, Gaststätten. 

Für den Vorstand der AKTION 3.WEL T Saar: Sascha Zenk, Peter Walter 
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